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für die

oRNrrHoIJoGrscHE ARBETTSGEMETNSCHAFT BODENSEE
Nur zur persönlichen Information;gilt. nicht als Veröffent,lichung

Ernåßi r Bezucrsnrei s für "Die Vooel-wel t t'

Der Dachverband Deutscher Àvifaunisten hat ¡nit tlbernahme der
Herausgeberschaft, der Zeítschríft "Die Vogre1welt,' für alle un-t,er seinem Dach organÍsierten FerdornithoÍogen einen ermäÊigten
Abonnent,en-Preís von DM 36.- (= 8Ot des vollen prej.ses) verèin-bart.
l{er hiervon Gebrauch machen möcht,e (a]s bisheriger oder neuerBezÍeher), t.eiLe dies bitte H..racoby mit.

Berícht über das Frühiahr 1988
Àbkürzungen siehe OR 101, LOZ,

(abgeschlossen am 19.6.1988) :
107 und 108.

Àllqemeine Bemerkunaen:
Einem kühlen, sehr regenreichen und st,ür¡nischen März folgt,enzwei überdurchschnittlich warme, relat,iv trockene und ruhige
Frühlingsmonate. Àuf das Zuggeschehen wirkte sích das Märzwet-ter z.T. negat,iv aus, z.B. späte Rückkehr der uferschnepf e,
schwaches Àuftreten der Knäkente und Ces KampfJ.åufers. Þür Aen
Limikorendurchzug war der auperordent.Lich trüt¡e ÀnstÍeg desseepegels in der zweÍten Märzhärft,e nachteirig. Ab Endè vlärzfehrten schlickflächen fär rastende t{atvöger iast vörrig.L,ediglich im Rhd. Iagen die nahrungsårmen Schwem¡nsandflåchen
noch frei.
Zur Erfassung des aktueLlen Heimzugs i¡n wesrlíchen Bodenseege-biet wähtte À. Herbíg den Gal.genberg bei Bohlingen. Erste Er-gebnisse dieser Zugplanbeobachcungen lassen einå Í{iederholungder å'ktion Lohnend erscheinen (sÍehe Schwarz¡nilan, Mäusebus-sard) .
Eine gewisse Häufung ist beim Àuftreten ,,al.piner,' Arten auper-harb der Brut,gebiete fèstst,elrbar (síehe Àrpensegler, Fersen-
schwalbe, ALpendohle). Neue Nachweise des orpheusspötters beLe-
9êIl, daþ sich dÍese sädwest,europäische Àrt noch weiter ausbrei-tet.
9lett.erdat.en, mitgeteilt von der t{etter?rarte Konstanz:

Mona tt,e t.empera ur
Iangjähriger Durchschnirt
NÍederschlagsnrenge in mmtangjährigei Durõhschnitt
Pegelmittel Kstz. in cn
langj ähriger Durchschnitt
Schneetage (geechlossene Schneedecke)
Frostt,age (in2nHöhe)
Sturmt,age (ab llindstärke 6 Bf t)
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Die einzelnen Àrten:

Sterntaucher: Àm 5.5. bei Horn/Höri 1 ím Bruckleid und 1 umfär-
bend (HR,Ut{) . Einer in SchLichckleid am 22.5. ím Erisk. (MH}.

Prachttaucher: Auf der Seetaucherstrecke 39 am L7.4. (HE). Zwí-
schen Kesswil und Güt,tingen am 8.5. 10, bis Ende Mai 3 (HE) und
am 19.6. noch 1 i¡n Pracht,kleid (H,l).

Ohrentaucher: Zwar deutlich weniger Beobachcungen als i¡n Vor-
jahr, aber imnerhín Nachweise von mehreren Plät,zen: Mett.-Moos
zwischen 2,4, und 30.4. 1 bis 2 (BPo,SS u.a. ) , Stockam, 2L.4.
und 22.5. 1 jeweils im Brutkleid (ASm) , Rhd. 2.4. 1 ín Brut-
kLeid (vB) .
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Kormoran: Àbzug wieder ersÈ Ende MårzlÀnfang April. Im Rhd. am
26.3. noch 500 und a¡n 9.4. noch 25O am Schlafplatz (VB). Beí
Hagnau am 1.4. 52 uferlängs nach tf (MH). Ebenfa1ls an 1.4. auf
der Mett. 135 abends auf einer Pappel einfallend und über-
nachtend (H.P.Fischer). Nochmals ein groÞer Trupp mit 80 am
30.4. im Rhd. (VB), später nur noch einzelne.

Nachtreiher ¡ Eine ungewöhnlich frühe Beobachtung wird aus dem
tlollr. geneldet. Àn 7.3. flogen 2 ad. vom Seerhein komnend über
das Gebiet nach NE (K.-H.KoIb). Die nächsten Beobachtungen
stannen vom 23.4.: Rhd. 5 ad. (U.+ À.Sinon) und Kstz. 1
(G.Bauer). Im Rhd. ab 24.4. zunächst 7-10 ín der Fb., arn 12.5.
t7, am 14.5. und 16.5. noch 13 (ASö,M.Schweizer) und bis 8.6.
noch 2 ad. u. 2 vorj. (Pll). In t{ol-Ir. insgesamt 4 Daten mit
nax. 3 ad. zwischen 30.4. und 2.6. (B.Schnidt,F.Schaefer u.a. ).
Rallenreiher: Im Rhd. am 27.4. (VB) und 4.5. (P?l) je 1.

Seidenreíher: ile l zwischen 7. und 31.5. i¡n Rhd. (VB, M.Schwei-
zer) und am 8.5. und 13.6. im tlolIr. (H.t,MSch).

Schwarzst,orch: Àm 27 . u. 29,3. im t{o1Ir. (rc.-H.Kol.b,M.Bender,
H,J), am 4'4. í¡n t¡eitenried je 1 (K.Burkart) und am 8.5. bei
l{olfurt 3 ziehend (ÀSö).

I{eiBstorch: Erste Àprilhälfte spürbarer Durchzug. An 9.4. 5
über das t{ollr. nac.h NE (B.Schmi{t) und am 11.,4, in Höchster
Ried 10 (fide VB).

Löffler: Àm L1.5. im Rhd. 1 ad. (Pt{) .

Brandent.e: Von den mind. 15 überwincerern waren am 26.3. noch-
maLs L2 (gpo) im Rhd. beísammen (siehe OR 108). Später noch 3
a¡n 9.4. Ín der Fb (BPo) und 1,1 bei Mänsterlinsen (À.He1big) .

KoLbenente: Ungewöhnlich hohe Frühjahrsansammlungen auf den
tleíhern bei Mimnenhausenz z.B. am 3.4. auf dem Killenweiher
20,15 und auf de¡n Bifangweiher 40,35 (U.Àrno1d).

I{espenbussard: Eine bemerkenswerte Zugbeobachtung; Àm 2L.5.
L2'L6b mind. 16 Ex. nach N übers Rhd. ziehend (A.He1big).

Schwarzmilan: Àm 20.3. in 4 Std. 20 Ex. über Bohlingen ziehend
(4, HeLbig) (vgI . Mäusebussard) .

!{ieseriwgÍhe': Àcht Daten vom Rhd. zwischen 16.4. und 5.5.; am
5.5. 2,2 beisamnen auf dem Rsp (RSo)L
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Mäusebussard: Àm 20.3. innerhalb 4 Std 74 Ex.
berg/Bohl-ingen ziehend (4. Helbig ) .

Sche1ladler: 1 Ex. am 9.4. über das Rhd. fliegend. Protokoll
vorhanden. Vorbehalt.lich der Zustimmung der Àvifaunistischen
Kommission der Osterr. Ges. für Voge1kd. (RSo,BPo).

(Pt{) , an 2L./22,5.
. zwei übers Rhd. z
. ) im t{eit,enried/St
is) .
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am Gal-gen-

1 ad..
hend
9lingen

Rotfußfalke: Am 18.5. 0,1 im Rhd.
1,0 im l{o11r. (X.-H.Kolb}, am 23.5(Pt{), am 8./9.6.0,4 (vorj. und ad
und am 9.6. 1,0 ad. ím t,au (A.HeIb

Je
1e
e1

Kleines Sumofhuhn¡ Àn 19. und 2L.3. L Ex.
( H. P . Fischer , HR ) .

Kranich: Am
L./2.

rufend Mett.

ll
2t.3
4. j15. 3. ,

. 4 Ex. über das Wollr. ziehend (M.D. u.a. ) , am
e 1 ad. im Rhd. ( Pt{, U. +Ã,. Simon , G. Batt,agLia } .

Vom 3.5 bis 7,6. (B.Schaudt,RO) vier Beob. Rhd.
a¡n 7.5. (M.Schwelzer) und an 23.5. 2 Ex. l{o11r.

Austernfischer
mit max. 3 Ex.
(K.-H.KoIb).

)

Ste1zenläufer: Àn 2L.5. L vorj. Ex. Rhd. (VB,À.Helbig,
S. B. lerriLl )

Säbelschnäbler: Am 30.3. (VB), 26.4. und 16.5. je 1 im Rhd.
(VB,G.Bauer,P.Roth,ÀSö u.a. ) .

Brachschwalbe: Àm 22. und 27.5. je 1 Ex. im Rhd. (M.Schweizer).
Vorbehaltlich der Zustimmung der Àvifaunistischen Komnission
der österr. Ges. für VogeLkd.

Seereqenofeifer: Zwischen dem 9.4. (BPo,RSo) und dem 23.5. (t't.
Schweizer,MH,G.St.adler) i¡n Rhd. eIf Beobachtungen von 1-3 Ex.

Kiebitzreqenpfeifer: Zwischen dem 24.4. (Þl.Schweizer) und 7.6.
(B.Schaudt.,RO) 7 Beobachtungen von 1-4 Ex. im Rhd. Am 10.5.
1 Ex. und an 15.5. 3 Ex. im Erm. (f .-H.KoLb).

Kiebitz: Hauptdurchzug zwischen den 9. und 15.3., so anr 13.3.
300 Espasingen (HWe) , 286 Erm. (H.t) und 400 Rhd. (A.Brunschwei-
Ier u.a.) und am 15.3.'im Rhd.900 in der Fb. und 100 im Ried
(vB).

Knutt: An 5.6. 1 ím Brutkleíd in Rhd. (RSo) und am L1.5. 1 im
Brut,kleid im Í{o11r. (B.Schmidt) .

Sanderlin<¡: Zwischen dem 2.5. und 30.5. 10 Beobachtungsdaten
von 1-9 Ex. (am 20.5. ) im Rhd. (M.Schweizer,VB,MH,A.HeLbig,
K.-H.KoIb u.a. ) .

Kamofläufer: Auffallend geringer Durchzug mit max.
Rada¡n. (HR), 18. am 13.3. Erm. (H,J,Hl{e), 40 am 9.4.
an 10.5. im Rhd. (VB) .

15 am 20.3.
(PW) und 4I

Waldschneofe: Ein sehr frühes Dacum vom 5.3. an der Bregam.
deutet auf eíne überwinterung hin (DB).

Reqenbrachvoqel: Nach einem sehr frühen Datum, nämlich 1 Ex. am
15.3. im Rhd. (PW), Hauptdurchzus wie üblich Mitte Àprí1 mit
max. L2 Ex. am L6.4. (Pt{) und relaciv spät nochmals 9 Ex. am
L.5. im Rhd. (vB).
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Grünsghenkel: Der Durchzug des Grünschenkels, zwischen L2.4.
und 23.5. nur wenige Daten von 1-5 Ex., zeigc das für aLLe.Was-
serräufer in diesem Frühjahr cypische BiLd. Nur am 26.a. ziehen
22 Ex. über den Markelfinger l{inkel nach N (SS).

Schwarzkoofmöwe: Àm 15.3. 1 vj. bei Rad., âlt 29.+30.3. I ad. an
K1ärteichen bei Böhrinsren (À.Helbig) und ab 30.3. (DB,prl) mehr-
fach im Rhd. max. 3 ad. 12 ad. brut,verdächtigt) am 10.5.
(8. Schaudt, ) .

Zwerqnöere: t{ährend im Rhd. nur kleine Ansammlunçten beobachtet
wurden (¡nax. L0 âd., t5 í¡nnrat. am 26.4., M.Schweizerl , fanden
sich vor Moos-Iznang bis über 100 an 6.5. (SS).

LachseeschwaLbe: Àn 5. und 9.6. je 1 im Rhd. (RSo).

Brandseeschwalbe: À¡n 7.6. 4 Ex. im Rhd. (B.Schaudt,RO) und
1 Ex. am 9.6. (À.Helbig).

Küst,enseeschwalbe: 1 Ex. am 1.9.5. im Rhd. (I( .-H.Kolb,RSo). Am9.6. 3-4 Ex. ( !), am 12.6. 1 Ex. vor Kesswil (Pt{). Vorbehaltlích
der Ànerkennunq durch die avifaunistischen Komnissionen.

Zwerqseeschwalbe: Im Rhd. vom 5.-8.6. 1 Ex. (ÀSm,pf{), an 7.6.2 Ex. (B.Schaudc,RO).

tleißbartseeschwalbe: Zwö1f Daten vom Rhd. (30.4.-9.6., VB,
M.Maag,M.Schweizer,Plf ) und acht Dat,en von Erm. (2.-23.5. und
L7 .6, , K.-H.Kol.b,HiI,RSo u.a. ) sprechen f ür einen recht massiven
Durchzug. Maxi¡oa1 10 Ex. am 5.6. im Rhd. (RSo). Daneben noch je
eine Beobachtung von Moos am 13.5. (G.Bauer) und eine vom
Erisk. an 5.6. (MH) .

Trauer.seeschwalbe: Eine aullergewöhnliche Ànsammlung von 240 Ex.
am 3.5. vor Horn/KN, wo auch am 5.b. noch lZS Ex. angetroffen
wurden (uI{). r¡n Rhd. nur max. 80 am 6.5. (M.schweizer). I{ie üb-tich ziehen T. im Rhd. noch bis (vortäufíg) 15.6. durch (pw).

tleiBflüoelseeschwalbe: Nur vo¡n 6.-11.5. lEx. im Rhd. (versch.
Beob.) und an 7.6. L Ex. dort (B.Schaudt,RO).

4qhrtgpÞe¡ zwei groþe Gruppen a¡n, 1.3.3.: 16 Ex. im Rad.Àachried(À.Helbig) und L9 Éx. in der Espâsínger Níederung (ASm).

ÀrpenseqLer: Eines der wenigen Frähjahrsdat,en: Àn 1.5. 1 Ex. ímllo11r. (8. Schmidt ) .

Bienenfresser: Àm 25.4. znei bei Diepordsau (vB) und am 6.5.6 Ex. im Rhd. ziehend (M.Schweízetl .

TepdehELs.: Erstbeobachtung an 23.3. bei Möggingen (I{.Ley) undin Romanshorn (Pll). Das mittlere Ankunftsdat,u¡n aus L7 ,Jahren
íst, der 31.3.

Kurzzehqnl.erche: { Feststerlungen von EinzeJ.vögelp Í¡n Rhd., eí-
ne bereits am 9.d. (Bpo,RSo), dann nochmals an 21.4. (Bpo,RSo);
au9ergewöhnlich spät am 5.6. (RSo) und ?.6. (RO,B.Schaudt).

Felsensct¡walbe z Zu den wenigen Nachweisen auperhalb des engeren
Brutbereichs komnen 2 hinzu: 10.4. Balgach 2 (G.Batteglía) und
3.5. Kst.z.-Staad 1 unter Rauchschwa1ben (Bpo).
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Spornpieper: Im Rhd. am 9.4. Z und an 2L.A.
( BPo . RSo ) , Protokoll l_iegt vor.
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1 im Brutkleid

BrBchpieper: Bereit.s am 16.4. ein Trupp von g in Rhd. (pt{).
lleitere kleine Trupps im Rhd. am 19.s. nit 6 Ex. und am zL.s,mit 4 Ex. (M.Schweizer). Noch am 9.6. in Sd. I (RSo).

**¡et¡:¡içeSr:.Nur vom 28.4. (5 im BrutkleidtBpo) bis 10.S.(3 Ex. ;M. Schweizer) ím Rhd.

€çÞars-ææ: GröÊere Rastsesellschafren von M. f . rhunbergi imRhd. an 21.5. ¡rÍt gO Ex. und am 22.5. mit 45 Ex., fast. nurl{eibchen (À.Helbig). Àndere Rassen: M. f . f lavissima am 2g.4.1,0 (BPo), M. f . feldegrg a¡n 21.5. 1,0 (VBl, M. f . "ir,.r.oc"-pilLa an 21.5. mind. 2 (VB), alle im Rhd.

Çchw3rzkehrchen: Frühe Beobachtung eines Ex. am 26. und 27.2.(evt,l. schon am 24.2.1 bei BíbermühLe (w.schümperLin). .Ab 13.3.regelnål3ig L-2 an verschiedenen St,ellen.

Rinadrossel: Vom 9.-1S.4 Ín Rad.-Liggeríngen Z (Riede,fide SS).

Misteldrossel: Nach Schneefållen in höheren l¡agen Konzentratio-nen am seeufer Ím Erisk.: 2.3.=L6, 3.3.=25, 6.3.=55 (MH,GK).

schlaqschwirl: Einer singt a¡n 26.d. im Rhd. an derselben sterrewie am 22.4.87 (G.Bauer).

orpheussoötter: Erstmals auBerharb des Rhd. (dort 19g3 und
L987 ) festsesrellt: 25.-30.5. 1 singend bei Mögginsen(t{.L,ey,G:Bauer,À.Helbig u.a. ) ; (photos und Tonbandáufnahmen
wurden genacht) und am 1. und 2.6. I síngend (auch Ancwort aufTonband) t{ollr. (8. Schnidr ) .

Eiçhelhåher: Àuffälriger Hei¡nzug in der zweiren Àprilhälfte,z.B. 18.4. sÍnqen 30 (K.Burkart), L9.4. Mainau ca. z3o (Th.
ilaich) , 22.4. Ì{alLhausen ca. gO (MD}, 23.A. st. Margrethen 47(G.Battaglia), 27.4. å,rbon 3OO (M.Maag) und Kscz.-Sãaad 191(BPo).

èlpeqdghÈg: Nach der überraschenden Fescsrelrung vom 1g.10.gzbei der rnsel Mainau zwei Nachweise aus dem st. Garrer Rhein-tar: .3.¿. st. Margret,hen 2 und 10.4. Widnau z (G.Battagria).

Agto.I-U: WÍe üblich Ende ApriL stårkerer Durchzus: u.a. 24.4.
Kst,z . -Allmannsdorf 65 (nso ) und 25 . a. Ksrz . -1,Ítzélster,ren 37(BPo).

Kurzkomnentar zu den Ercrebnissen der llasservooelzählunaen g7lgg

Es zeichnet,e sich schon Mit,t.e der Saison ab, daF es von der Ge-samtwintersunme her kein gutes Ergebnis werden würde (ttinter-
summe ist die summe der Ex. von september - März). zuletzt í¡nlfinter 8L/82 hatten wir ein schlechteres Ergebnis a1s gO4.OOO,
und zwar 653.000. Zwei Art,en allerdings hstten einen gegen-
sätzlichen Trend. Die Pfeifente erreichte nach 1.400 eS7A6 eine
l{int.ersum¡ne von 1.600 un¿ uelãer schnatterente war es nochbesser: nach 21.000 in der saison g6/97 Jctrartte sie 2g.ooo.llahrscheinlich eine Folge des auch im nördlichen Mitteleuropa
mÍlden Ï{int,ers war €s, daÊ an keinem zähLt.ermin saat- oder
BlåFgänse festgest,ellt werden konnten. HR
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Urqebnisse der ttas

Sept . Okt . Nov. Dez . ,Jan. Febr. llärz Àoril
Pesel KN 385 324 284 279 280 282 27L 376

Prachttaucher
Haubentaucher
Rothalstaucher
Ohrentaucher
Schwarzhalstaucher
Zwergtaucher

Kornoran
Graureiher

Singschwan
Höckerschwan
Brandgans
Kanadagans

Stockente
Krickente
Knäkente
Schnat terente
Pfei f ente
Spieþente
Löffelente

Kolbenente
Tafelente
I{oorente
Reiherente
Bergente
Schellente

Santente
Trauerente
Eiderente
Eisente

Gänsesäger
l{ittelsäger
Zwergsåger

Bllipbuhn
Eisvocel

810 950 800
340 410 270

860
320

?50 230L25 72

L24
930

13
L4

840
18
15

rl80
7

16

5.880
27

6.050
26

L7
3.590

29
2

310
1.510

11
2.350

23
3

240
1. {00

29
1.530

15
6

L28
1.070

7

50

9
1

140
990

13
1.250

6
2

75
?50

1. ?10

610
?¿0

550
1. ¿40

220
2L0

1 .060
310

50 111 109
1.660 1.390 1.500 1.350 1.160

15 1311 2L 2L 25 32

5.8s0 10.600 16.800 19.000 15.200 11.70084 980 2.610 2.850 3.060 2.900
L23

1.000 5.190 6.520 7.2I0 5.680 1.180
5 120 500 450 290 1?0
8 61 L20 180 170 150250 570 710 800 5?0 330

5.750
3.050

1
1.260

100
L20
470

{5 43 46 65
2 4

¿00

1.180 2.570 3.200 1.910 360 11 26
8.080 44.200 50. 300 29 .400 8 . 520 6 . 140 3 . 340722t
4.360 38.900 7L.200 50.800 24.000 20.200 L2.7003234526L219t7 27 1.550 5.880 5.110 4.600 3.610

1
95 49 104

400 ?60

8
1

32
1

14

320
1
I

500
10
29

280
6
5

11.600 38.300 ¿4.100 40.800 ¿4.600 18.600 14.600 5.000
1 3 1 2 2 4

43
3 .050

6
6

205
300

1 60
5
6

2.640
22
29

2'.10
3

13
75

1.690
5

64

590
110

42
5

Gesant i. T.

lrachnöwe
Schwarzkopfnöwe
Zwergnöwe
Sturnnöwe
Silberuröwe
ïeiÊkopfnöwe
Heringsnöwe

42 153 206

20.100

1
t .290

2
310

L7

L67 113

19.900
1

5.090
I

190
14

72 50 16

Die Kanadagans wurde neu in die Aufstellung genomnen. Andere donestizierte
Arten und Àusnahmeerscheinungen fehlen. zusamurenstellung: HR

Der nächste Rundbrief ent,häIt, den BerÍcht über den Sommer 1988.
tlir erbít.ten Ihre Meldungen (nach Arten getrennt auf
Meldezetteln Ím Postkartenfor¡nat) bis ggätestens 23. September
1,988 an HaraLd ilacoby, BeyerLestr. 22, D-7750 Konstanz,
TeL. 0753L/65633.


